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55"'22. Kamstag den 19. F e b r u a r 1831.

Angekommen den 1?. F e b r u a r 1 8 3 1 .

Hr. Freyherr y. Nichelburg, Landrechts - Aus-
cultcmt, von Rovigno. — Hr. Alops <li <!jNi2,
^andlungsagent, von Mailand. — Hr. Carl von
^cheuchcnstuhl, fürstbischöflich Gurkischer Bergwerks-
director, von Trieft nach Klagenfurt. — Hr. Au-
guir ^rozn, Handelsmann, von Wien nach Triest.

Den 13. Hr. Johann Ritter v. Coppola, Be-
güterter, von Wien nach Neapel. — Hr. Ludwig
Po l t l , Arzt, und Hr. Anton Marquis Fabris, Stu-
Kent,- beide von Wien nach Triest.

^ubernial ^evlautbarungen.
Z- 207. (2) Nr . 5 i33 .

K u n d m a c h u n g
der ^ncu.sansschrnbung zur Wiederbesetzung

, ^ ' Dlstr.ctoarzttssselle zu Hermagor, im V i l -
lacher ^rnse - . Durch den Tod des v r . An-
ton Bosak, ,si die Stelle eines k. k. Districts-
cirztes zu Hermagor, im Villachcr Kreise, in
Erledigung gekommen. - Zur Wiedcrbcsetzmig
dn'ser Dlstricrsarztesstctte, welche nut dem'Ge-
halte von jährlichen Vier Hundert Eml.dm
C. M . verbunden ist, wird hiermit der Con-
curs mit Bestimmung des Termines tns Ende
März d. I . angeordnet, und dieses mit der
Erinnerung bekannt gemacht, daß I c m , wel-
che sich um dieses Distnctsphpsicat zu bewerben
gedenken, und sich hierzu geeignet glauben,
lhre gehörig twcumennrten Gesuche, in wel-
chen sich übê r Vaterland, Alter, S tand, M
rückgelcgte ^mdicn und Befähigung, dann
ubcr Moralität und allenfalls bereits geleistete
^tntl.che D.ensse, wie auch über allfallige

^N^t^^r^I/^7^'' '^ '" ̂
^d.eusn^^r7^i:^^el^
e ia /a's ' ' ""gesetzten Behörden bei d-e-

k l ^ ' emzurnchen haben. - Vom
^z - F ^ ^ b e n n u m / - La.bach am

Benedict Mansuet v.Fradencck,
s« t . ^)Udernias- 6?^ , . ^^ , .

Z. 197. (3) N r . 27äo.
E u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .
— Verbot des Austriebes von Pferden nach
Krakau. — M t t hohem Hofkammer 5 Präsi-
dial-Erlaß vom 29. v . M . / N r . i z Z o / w u r -
de eröffnet, daß sich das allerhöchst ausge«
sprochene Verbot des Austriebes von Pfer-
den nach Pohlcn, auch auf den Austrieb in
das Gebiet der Freyftadt Krakau ausdehne.
— Dleses wird lw Nachhange zur Guber-
nial - surrende vom >5. Jänner d. I . ,
N r . y5o, zur allgemeinen Kenntniß gebracht.
— Laiback am 5. Hornung l63«.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

^ Clemens Graf v. B r a n d i s ,
k. k. Gubernialrath.

Z- 192. l3) ^ N r . 2392.
K u n d m a c h u n g

derConcurs-Ausschrcibung zur, Wiederbesctzung
der erledigten Krciswundarztcsstclle zu Neu-
siadtl. — Bei dem Kreisamte Neustadt! ist die
Krelswundarztesstelle durch den Tod des Carl
Raunacher, in Erledigung gekommen. — Zur
Wlederbesetzung dieser Stelle, welche mit einem
Gehalte von jahrl. Drei Hundert Gulden M . M .
verbunden ist, wird hiemtt der Concurs mit
Bestimmung des Termines bis 17. März i g Z i
angeordnet, und dieses nut der Erinnerung be-
kannt gemacht, daß Jene, welche sich um diese
Dicnstesstelle zu bewerben gedenken, und sich
hierzu geeignet glauben, ihre dießfalligcn Ge-
suche binnen dem bestimmten Termine, und
zwar m dem Falle, wenn sie sich berctts in ei-
ner Anstellung befinden, durch ihre vorgesetzten
Bchördcn bei dlcscr Landcssiell? einzureichen,
und mit demselben die legalen Documents über
Vaterland, Religion, S tand, Alter, zurück-
gelegte Berufsstudicn, und allenfalls bisher ge-
leisteten Dienste, dann über Moralität und
Sprachkenntmsse, mbbcsondere aber über die
vollkommene Kenntniß der kraimschen oder el-
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mr andern mit derselben verwandten slavischen
Sprache, beizubringen haben. — Vom k. k.'
illyr. Gubernnnn. Laibach am 3. Hornung i33 i .

Benedict Mansuet u. Fradeneck,
k. k. Gubernial- Becretär.

NreisämtliOe H7erlautbarunZVtt.
Z. 2i3 ( i ) Nr. 1/^4.

V e r l a u t b a r u n g .
Zur Herstellung eines Briefsammlungska-

siens, einiger eisener Fensterbalken und Thüren^
dann eines Ofenkorbes bei dem hieronigen
f. k. Postamte, wird am 28. d. M . , Vormtt-
wgs um 10 Uhr, eine Licitatton in dleser
Krcisamtskanzley abgehalten werden. — H,e-
zu werden die Unternehmungslustigen mit dem
Beisatze eingeladen, daß die Ausführung dieser
Herstellungen im kommenden Frühjahre erfolgen,
und bis Ende April l. I . vollendet seyn müsse.

Kreisamt Lcnbach am ,5. Februar i63 i .

HtaVt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 20I . (2) Nr. 33a.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt, und ?andrecht? in
Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch der k. k. Kammerprocuratur,
m Vertretung des h. Aerarii, m die Au^fe^
tigung der Eoicte, rücksichtlich dcr krain. Do-

^ mcstical-Obligatlon, Nr. 62, ääo. 1. August
1782, u 3 U2 o.io ftr. 100 ft., und der kram.
siänd. Aerarial-Obligation, Nr. 679.^^0. 1.
Februar 1785, a3 U2^0ftr.5oft., gewilliget
worden. Es haben demnach allc Icne, welche auf
gedachte Obligationen aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können
vermcmen, selbe blNtien der gesetzlichen Frist
von einem Jahrs, sechs Wochen und drei Ta?
gen, vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte
so gennß anzumelden und anhangig zu machm,
als un Widrigen auf weiteres Anlangen dcs
heutigen Bittstellers der k. k. Kammerprocura-
rur, die obgedachten Obligationen nach Verlauf
dieser gesetzlichen Frist füc caduc werden erklar:
werden.

Laibach den 6. Februar l33 i .

Z. 20^ ^ Nr. Ü2^.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird hremtt bekannt gemacht: Es sey der
Priester Johann Schneller nach vorläufiger Er^
Hebung seines Gemüthszustandes für blödsinnig
erklärt, und demselben Peter Scarlcha, Loka-
list zu Wcukc, un Bezirke Freudenthal, als
Curator aufgestellt worden, an welchen sich da-

her m allen den Johann Schneller betreffen^
den Rechtsgeschäften zu wenden ist.

Von dem k. k. Stadt« und Landrschte in
Kram. Laibach den 5. Februar i 63 i .

Z. 187. (Z) ^ N r . 77N.
Von dem k. k'. krainn'l'schen Stadt- und

Landrecht« wird hiemit bekannt gemacht, daß
am /.. März l. I , , , Früh um 9 Uhr, im Sit-
ticher Hofe, mehrere zum Niclas Ledcrwasch'«
schen Concurje, gehörigen Präriosen: eine Mün-
ze Attilas, einiges Porzellan - Geschirr, und
andere Effecten, glgm sogleich bare Bezahlung
werden veräußert wcrdeu.

Laibach den ä. Februar i33 i .

NemtliGe Verlautbarungen.
Z. 203. ft) Nr. i Z 3 5 M , , 0 .

K u n d m a ch u t̂  g.
Am 24. Februar d. I . / Vormittags von

10 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis
6 Uhr, werden bey der vormaligen Eameral-
Herrschaft Gallenberg, dl« nn Vorbehalte des
Camera!- Fondes ucrbliebenen Material-und
Inventa-ial- Gegenstände^ bestehend in Kanz-
ley-Emrichtungsstücken, Wirthschaftsgerathen,
Amtsbüchcrn und Gesetz-Sammlungen, in

als: Klel?
derkästen, Leuchter, Meßbücher u. dgl. i:n
Wege der öffentlichen Versseigevung ausgebo-
ten werden, wozu die Kauflustigen eingeladen
w c ^ t i . — Von dcr k. k. vereinten illyrischen
Cameralgefallen» Verwaltung. — Laibach am
5. Februar i83 l .

vermischte ^eria:ubarungett.
Z. 2ao. (2) »" Nr. 87.

G d i c t.
Von> dem Bczirss . Gerichte Kreutderg wiro

bekannt gemacht: Os seo zur ErlorsHung det
Schuldenlast räch der zu Aick unterm 2 i . Jänner
l. I . ad in^2l,llt<> v sstardcnen Fud Mann^. u>il>
Al)lcbersqalt!nn, Mar ia M'scdea. lie Anmcldungb-
und Liquiduungslags^hunc; auf den 2,. Kedcuar
l. >., Früh 9 Uhr, vor t-iesem Gerichte unter den
sonstigen Felgen tes tz. 6ich b. G. B . augsseschrie«
den rrotden. Wo^u die vermeintlichen Beilaßan»
sprecher zu crschcnien haden.

Bezirts ' Gtlicdt Kreutberg am 5. Februar
i63i. ^ ^

Z, 189. (3) Nr. i/,5.
E d i c t.

Das Bezirks-Gericht Tchneeberg macht
kund-. 3s seys zur Elforschung der Aclw-
forderungen und Paffivschulden nach dem ^
Atrenmarkt am 27. December i33o «d üN';-
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5l2la'verssorbcnen Gcorg Mlaker, «,'ne Tag-
satzung auf den 2. März d. I . , um 9 Uh r ,
angeordnet. Es haben daher alle Jene, wel-
che zum gedachten Verlasse etwas schulden,
zur Angabe ihrer Schulden, und alle Jene, wel-
ch« aus was immer für einem Rechtsgrunde
auf gedachten Verlaß Ansprüche machen zu kön-
nen berechtlgct zu seyn vermeinen, zur Anmel-
dung ihrer Ansprüche so gewiß zu erscheinen, als
wtdrlgens selbe die gesetzlichen Folgen sich selbst
zuzuschreiben haben würden.

Bezirks-Gencht Gchneeberg den ä- Fe-
bruar i 8 Z l . t» ^ 0

3 ' 'go. (3) H6 I . N r . i 5 / .
E d i c t .

Vor der Abhandlungslngan, des Bezirks-
Genchtes Schneeverg haben alle I . ne , welche
aus was lmmer für emem RecktSgrunde auf
den^Verlaß dcs zu Ujchn,g am n . November
v. ^5. ab i!Ull5t,2t(, ocrstorbencl' And'cas M la -
ker, Ansprüche zu machen berechttgn zu seyn
vermeinen, so wie auch alle Jene, welche zu
lelben etwas schulden, am 24. Februar d. I . ,
um 9 Uhr Früh zu erscheinen, und Erstere chl
re Ansprüche so gewiß anzumelden, als flenn«
drigcns die Folgen des 644. tz. b. G. B. sich
seldss^lizuschrnben hahrn würden, Letztere aber'
chre schulden so gewiß anzugeben, alß ro,dr^
gens gegen, ,elbe nach Vütfchrlfl a. G. O. für-
gegangen werden würd?.

Bezirks, Geruht Schnecbcrg am 4. Hov-

Z. 1L6. (3) 3ä N r . 211.
E d i c 4.

Vom Bezirks, Gerichte Schneeberg wird
bekannt gemacht: daß zur L,qmdlrung des Ver-
lasses und Testaments-Publication nach dcm
am 1^ . Jänner l. I . mit Hinterlassung eines
schriftlichen Testamentes verstorbenen Johann
Iuanz von iachou, hierorts etne Tagsatzung
auf den 22. Februar l. I . , Früh 10 Uhr ,
anberaumt worden sey, welches allen Jenen,
welche auf dlesen Verlaß aus was imm^r für
emcm Rechtsgrunde Ansprüche n-achen zu kön«
nen vermeinen, selbe bel dlescr Tagsatzung so
3 ^ v 6 e l t e n d zu wachen haben, nndrigens

zusch^nWn.^^^
b r u a r ^ / / ^ ^ ^ Schneeberg den 3. Fe-

^ A n k s, n d i g u n g.
f̂N einer angenehmen Lage in Innerkram,

knapp an der nach Tricst führenden Haufttselttli-
straffe, ist cine im besten Stande befindliche
Realität, mit geräumten Wohn- und Wi r th -
fthaftsgcbäudcn, und den dazu anklebenden
Grundstücken; eine Mahlmühle im ganz guten
Stande, mit vicr Gangen, Stampf und zwei
Oelprcsscn, und eine schmiede mit ailen be-
nöthigendm Werkzeugen, welch' allcs wegen
dcr schr oorthcilhaftcn Lage zu jeder Art Spe-
kulation bestens geeignet, täglich aus freyer
Hand zu verkaufen, oder auf mehrere Iahrc
zu verpachten.

Naher? Auskunft hierüber erhalt man in
der Nosen-Gasse, Haus-Nr. 101, im ersten
Stocke, zu kaibach. ^ ^ ^

Z. 216. (1)
A »1 k ü n d i g u n g.

Auf dcm Platz?, Nr . 262, im dritten Stocke
rückwärts, ist ncu zu haben:

D e r T o d J e s u , Oratorium,' von G r a u n ,
frei bearbeitet von ^. Maschck. '

C h o r , Nr . 5. (Unsere Sccle ist gebeuget.) 40 kr.
D i c S t u m m e von P o r t i c i , von A u -

b c r, vollständiger Clavier5 Auszug mit Hin-
weqlassnng dcr Singstimmcn, 5 st.

Hieraus jede Nummer einzeln, sowohl mit
Hmweglassung, als auch Beibehaltung der
Smg smumen.

H. 2,5. (1)
A n k ü n d i g u n g .

Ponirre Mcubcln im neuesten Geschmacke,
nämlich.-^Kälten, Bcttinitten, Tische, So -
pH a'S, Kessel, :c. smd im zwettcn Hause
des 5)errn Apotheker Mayer, N r . 2 , ,m er-
ssm Stocke, tägllch um blllige Prelfe zu ver«
kaufen.

Z. 2 6 . (2)
V e r k a u f

eines Hauses in der Stadt Gurgfcld, dann
mehrerer in der Stadt Gurgfeld und im
Wcmgcbürg Tettenberg im Bezn-ke Thurn-
amhart, lm Neuftädtler Krelse, liegenden Rea-

l i täten, aus freyer Hand.

I n der Gtadt Gurgfcld ist zum Verkau/
fe , das aus einem Stockwerke bestehende ge-
mauerte Haus Nr . 1 2 , welches auf emem
der Speculatlon ganz geeigneten Possen steht,
mtt emcm separat gemauerten, zum Wein-
lager m>t allen Vortheilen versehenen schönen
Kellcr auf 70 S t a r t l n , nebst dabey befindli-
chen Dreschboden, Heubehaltnisse, und einer
ganz neuen Weinpresse. Dabey befindet M
em großer crtragbarer Garten, dann em aus
vier Theilcn und beßer Gleba, m,t ausge-
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suchtcsten edlen Weinreben besetzter Wemgar5
ten, ob der Siadt Gurgfeld; ferners nne
ebenda, aus beyläufig 3 Joch liegende, im
besten Zustande besmoliche Waldung. Dttse
Realitäten sind mkgesammt der Giadt Gurg«
feld dienstbar, Zchent, Bergrecht und Laude-
mmm frey.

Wetters iss zum Verkauf, der in Tet-
tenberg sich besindllche, aus 7 Joch Reben«
gründ bestehende, mlt den edelsten Reben be«
sctzte, der Herrschaft Ruckenstem und Neusteln
dienstbare sehr ertragbare WemgaNen, sammt
dabey besindllchen Haus, Keller und Stallge-
bäude nebst einer Presse mit Elfen beschlagen
nen schönen gutm Wein - Affach und Bot,
tungen.

Liebhaber belieben sich an den gefertigten
Eigenthümer mündlich, oder mittelst franklNen
Briefen zu verwenden, und können die Rea-
lnäten nach Gefallen m Augenschein nehmen.

Fichtenwald im EllNer Krclsc am 10. Fe«
bruar 16 I1 .

S ch u k l i t s ch,
practlscher Arzt.

Z . 205. (2 )
V e r k a u f s - Anzeige

der k. k. p r i v . Zucker - R a f f i -
nerie in Grätz.

Es wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Eigen-
thümer der k. k. priv. Zucker-Raffi-
nerie m Grätz ihre Fabrik sammt al-
len Gebäuden, Utensilien und sämmt-
lichen Beilassen, aus frcyerHand im
Wege der öffentllchen Versteigerung zu
verkaufen gesonnen sind, wozu der 14.
März l. I . in Gralz, in I^c« der
Realität selbst bestimmt ist; und wozu
alle Kau l̂usttge ergebenst emgeladen
werden.

Diedctailirten Verkaufsbeding-
niffe hierüber sind bei den Herren
Terp inz 6t F a b r i o t t i in Laibach
einzusehen.
3- 199' (3)

N a c h r i c h t .
I m Hause Nr. 23^ , sind im erssen

Stock?, gassenseits gegen die Schusterbrücke
zwey Zimmer mit neuir Einrichtung, vom 1.
März i33 i angefangen, als Monatzimmer zu
vermuthen. Das Näher« erfährt man lm
Zenungs- Comptoir.

Z. 179. (3)

barung.
Montag den 2 l . Februar d. A ,

werden in dem Hause Nr. 307, am
Hauptplatze, im zweiten Stocke, Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, verschiede-
ne Zunmereinricktungsstücke,' als :
Sopha's, Sessel, Tische, Bettstat-
ten, Wäsch-, Kleider-, Schreib-
und Bücher-Kästen, Spiegel, und
eine Stockuhr , dann verschiedene
Küchengeräthschaften ncbst Porzel-
lan, endlich Kleidungsstücke, gegen
gleich bare Bezahlung im Licitatlons-
wege veräußert; wozu die Kauflustt?
gen eingeladen werden.

Z. ' g ^ . (3)
A n k ü n d i g u n g .

Bei H e i n r i c h Adam H o h n , , am al-
ten Markt, Nr . , 5 / , ist das in kramenscher
Sprache verfaßte Charwochcnbuch zu haben,
betittclt:

. SV£TI VELKI TEDEN,
ali

moliivc in Zeremonije, ki se po fapovedi
katolslikc Zcrkvc veliki Leden

opravljajo,
3o/>, Seiten stark, gebunden in Nück-

und Ecklcdcr 2/̂  kr.
und ganz in Tedc'' ^5 ,,

Theater - Machricht.

Heute S a m s t a g den , 9. Fcb r,u ar 1 8 I ! ,

zum erstem Male:

Nie Ztnmme von V^^tiei.
Neue große heroisch - romamische Oper in fünf

Aufzügen, von A u der.
Garderobe und Decoration neu.

S o n n t a g den 20. F e b r u a r i 3 3 i ,

zum vierten Ma le :

Der AlzienkömI mW der Menschen«
fnnV.

Großes romantisch > komisches Zauberspiel in
drei Auszügen, von F e r d i n a n d R a i m u n d .


